
Herausforderungen
• Kann die Beweglichkeit der Gelenke eines Patienten in 

einem Videosignal quantitativ erfasst werden?
• Können ähnliche Genauigkeiten wie bei Ansätzen mit 

„störender“ Sensorik erzielt werden?
• Kann ein Feedback auf dem Niveau eines Therapeuten 

abgeleitet werden?

Methodische Innovation
• Einsatz nicht-störender Sensorik wie Smartphone-

Kameras und Smart-Watches
• Automatisierte Bewegungserkennung und –bewertung 

mithilfe moderner Ansätze der künstlichen Intelligenz
• Einsatz von Serious Games und Gamification zur 

Motivationssteigerung bei der Ausführung von 
Übungen

Ergebnisse
• Beweglichkeit der Gelenke kann mit hoher Präzision 

aus einem Videosignal abgeleitet werden
• Analyse und Bewertung und Training kann zuhause 

erfolgen (ohne Anwesenheit eines Physiotherapeuten)
• Patientenindividuelle Versorgung möglich (insb. bei 

bestehenden Einschränkungen der Beweglichkeit)

2) FG Künstliche Intelligente Systeme in der Medizin
3) AG Serious Games

1) smart medication eHealth Solutions GmbH

Monitoring und Therapie der Gelenkgesundheit 
von Patienten mit Hämophilie mittels 
Künstlicher Intelligenz und Serious Games 

weitere Informationen:
https://www.lidia-hessen.de
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